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Nicht vergessen:
Traditionell holt Ihre Feuerwehr am Samstag nach Dreikönig, 11.01.2025 wieder Ihre ausgedienten Christbäume ab.

Die Gemeinde Rietheim-Weilheim lädt die Einwohnerschaft zum

der dieses Jahr ganz im Zeichen des Jubiläums „50 Jahre Rietheim-Weilheim steht“ auf

Samstag, 11.01.2025 um 17.00 Uhr in  
die Marquardt-Halle in Rietheim

recht herzlich ein.
Danach besteht wieder die Gelegenheit, bei einem Stehempfang sich auszutauschen und  

gemeinsam auf unser Jubiläumsjahr anzustoßen.
Über viele Besucher würde ich mich sehr freuen.

Mit herzlichen Grüßen
Felix Cramer von Clausbruch

Bürgermeister

Programm
17.00 Uhr		 Gemeinsamer Auftakt mit einem ökumenischen Gottesdienst
				    musikalische Begleitung durch Harry Zepf
18.00 Uhr		 Begrüßung
				    Bürgermeister-Stellvertreter Achim Grüner und Ralf Scheerle
				    Neujahrsansprache
				    Bürgermeister Felix Cramer von Clausbruch
				    Grußwort / Ansprache
				    Landrat Stefan Bär
				    Grußwort / Ansprache
				    Landtagsabgeordneter Guido Wolf
				    Ehrungen

Das Programm wird musikalisch untermalt vom Musikverein Rietheim-Weilheim und dem Gesangverein Eintracht Rietheim.
anschl. Stehempfang mit Bewirtung durch die HSG Rietheim-Weilheim

Lichtermeer und Weihnachtszauber bei Canteaus Lichterwelt

Festakt & Neujahrsempfang 2025
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Gemeindeinfo

Mitteilungen von der Gemeinde

Ehrungen bei der Jahresabschlussfeier der 
Gemeindeverwaltung
25 Jahre bei der Gemeinde Rietheim-Weilheim
Hans Haug kam am 01. Januar 1999 als Klärwärter zur Ge-
meinde Rietheim-Weilheim. Seine Arbeit als nunmehr stell-
vertretender Klärwärter bringt eine große Verantwortung für 
die Gewässerreinhaltung mit sich, auch angesichts der stets 
höheren Anforderungen. Herr Haug ist immer zur Stelle, 
wenn etwas in der Kläranlage anfällt.
Bürgermeister Felix Cramer von Clausbruch bedankte sich 
bei Herrn Haug für seinen Einsatz für die Gemeinde und be-
glückwünschte den Jubilar.

10 Jahre bei der Gemeinde Rietheim-Weilheim
Yvonne Grünwald kam am 01. März 2014 als Verwaltungs-
fachangestellte zur Gemeinde Rietheim-Weilheim. Im Vor-
zimmer des Bürgermeisters verwaltet sie nicht nur dessen 
Termine, sondern ist auch unter anderem für die Vor- und 
Nachbereitung der Gemeinderatssitzungen und der kom-
munalen Veranstaltungen verantwortlich. Diese Aufgaben 
meistert sie souverän.
Bürgermeister Felix Cramer von Clausbruch bedankte sich 
bei Frau Grünwald für ihren Einsatz für die Gemeinde und 
beglückwünschte die Jubilarin.

Die Gemeinde Rietheim-Weilheim sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)
für unsere kommunalen Gebäude in Rietheim-Weilheim.
Der Beschäftigungsumfang umfasst 10 bis 15 Stunden 
monatlich.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiterin San-
dra Neubauer (07424/95848-13) zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie an die Gemein-
deverwaltung Rietheim-Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 
Rietheim-Weilheim oder per E-Mail an info@rietheim-
weilheim.de.

Veranstaltungen im Januar 2025
Sa. 11.01. Christbaumsam-

meln, 09.00 Uhr
Feuerwehr 
Rietheim-
Weilheim

Rietheim-
Weilheim

Sa. 11.01. Ök. Gottes-
dienst zum Neu-
jahrsempfang 
um 17.00 Uhr

Bürger und 
Kath. / Ev. 
Kirchenge-
meinden

Marquardt 
Halle

Sa. 11.01. Neujahrsemp-
fang 50 Jahre 
R-W

Gemeinde Marquardt 
Halle

Di. 21.01. Gemeinderats-
sitzung

Gemeinderat Rathaus 
Sitzungs-
saal

Di. 21.01. Seniorenmit-
tagstisch 
11.30 Uhr

Wir für Sie 
Nachbar-
schaftshilfe

Jahnhalle 
Weilheim

Sa. 25.01. Seniorenmittag Gesangver-
ein Eintracht 
Rietheim

Gemein-
dehalle

Do. 30.01. Generalver-
sammlung, 
20.00 Uhr

Musikverein 
Rietheim-
Weilheim

Probelokal

Neue Grundsteuerbescheide ab Januar 2025
Sie erhalten im Januar Ihren Grundsteuerbescheid für das 
Jahr 2025. Dieser basiert erstmals auf dem neuen Landes-
grundsteuergesetz (LGrStG), mit dem die Erhebung der 
Grundsteuer neu geregelt wurde. Die Neuregelung wurde 
erforderlich, nachdem das Bundesverfassungsgericht festge-
stellt hat, dass die bisherige Bewertung verfassungswidrig ist.
Alle Informationen dazu finden Sie unter:
www.Grundsteuer-BW.de.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Rietheim-Weilheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien  
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister  
Felix Cramer von Clausbruch, 
Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weil-
heim, oder sein/e Vertreter/in im Amt. 

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Abfallkalender

RESTMÜLLTONNE:		  Fr., 24.01.25
								        beide Ortsteile

BIOMÜLLTONNE:			   Fr., 17.01.25
								        beide Ortsteile

PAPIERTONNE:			   Sa., 11.01.25
								        beide Ortsteile

WERTSTOFFTONNE:		  Mo., 03.02.25
								        beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461/926-3400

Kindergärten

Kindergarten am Faulenbach

Weihnachten im Stroh
Am 18.12.2024 fand unser Weihnachtsfest mit unseren Kin-
dern und ihren Familien zum Motto „Weihnachten im Stroh“ 
auf dem Bauernhof der Familie Schmid/Mink in Weilheim statt.
Frau Mink hat mit Unterstützung ihrer Familie einen wunder-
schönen Platz hergerichtet. Mit Lichterketten, Strohbänken 
und Ponys wurden wir empfangen. Wir waren alle verzau-
bert, wie wunderschön es war.
Als alle Familien eingetroffen waren, starteten wir mit unse-
rem Programm. Alle Kinder haben seit Wochen fleißig ge-
probt und dann ging es endlich los. Von den Krippenkindern 
wurde „Kling, Glöckchen“ mit Instrumenten vorgespielt, die 
Vorschüler führten das Krippenspiel vor, danach folgte ein 
Wichteltanz und ein Lichtertanz. Dann kamen Kinder als 
kleine Bäcker verkleidet und sangen „In der Weihnachts-
bäckerei“. Zum Abschluss sangen wir alle gemeinsam ein 
schönes Adventslied.
Nachdem tollen Programm der Kinder gingen wir zum ge-
mütlichen Teil über. Es gab leckeren Punsch und Glühwein, 
und die Eltern hatten verschiedene weihnachtliche Gebäcke 
wie Plätzchen und Kuchen mitgebracht. Die Kinder spielten 
im Stroh und schauten nach den Ponys. Wir waren uns alle 
einig: „Das war ein wunderschönes Weihnachtsfest!“
Wir möchten uns ganz herzlich bei unserem Elternbeirat für 
ihre Mithilfe bedanken, wir sind sehr dankbar dafür, dass sie 
uns immer unterstützen und uns bei der Organisation helfen.
Und natürlich ein ganz großes Dankeschön an Familie Mink 
und Schmid für ihre damit verbundene Arbeit und dass wir 
bei ihnen das wunderschöne Fest „Weihnachten im Stroh“ 
feiern konnten. Dieses Fest wird den Kindern und allen in 
Erinnerung bleiben.

Der Kindergarten Am Faulenbach wünscht Ihnen und  
Ihrer Familie ein gutes neues Jahr 2025!

 
Weihnachten im Stroh� Foto: Frau Hönes

 
Wichteltanz� Foto: Frau Ott

Kindergarten Rietheim

Sankt Nikolaus und Ruprecht im Evangelischen Kinder-
garten Rietheim
Am Nikolaustag ließen es sich der Nikolaus und sein Knecht 
Ruprecht natürlich auch in diesem Jahr nicht nehmen, die 
Kinder im Evangelischen Kindergarten Rietheim zu besu-
chen.
Dafür haben sich die beiden extra aus Rottweil zu uns auf 
den Weg gemacht.
Die Kinder hatten Lieder, Gedichte und Fingerspiele vorbe-
reitet, welche sie den beiden eifrig vortrugen.
Im goldenen Buch stand allerhand geschrieben - vor allem 
Lob - und die Kinder lauschten aufmerksam, was der Niko-
laus zu sagen hatte.

 
Nikolaus� Foto: Saskia Pschorn

Selbstverständlich waren die Socken, welche die Kinder in 
den Tagen zuvor mit in den Kindi gebracht hatten, gefüllt mit 
Nüssen, Mandarinen und Schokolade.
Auch bei den Allerkleinsten schauten die beiden vorbei und 
stellten - behutsam und aus sicherem Abstand - einen Sack 
mit kleinen Geschenken für sie ab.
Es war für alle wieder ein aufregendes Erlebnis, dem Nikolaus 
und dem Knecht Ruprecht im Kindergarten zu begegnen.



4 Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 1/2

Donnerstag, 09. Januar 2025

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Christbäume sammeln
Nicht vergessen …

 
� Foto: FW

Traditionell holt Ihre Feuerwehr am Samstag nach Dreikö-
nig, 11.01.2025, wieder Ihre ausgedienten Christbäume ab. 
Die Christbäume werden im Ortsteil Rietheim, Weilheim und 
auf dem Rußberg eingesammelt. Bitte legen/stellen Sie Ih-
ren Baum gut sichtbar ohne jeglichen Schmuck pünktlich 
bis 9 Uhr an den Straßenrand. Bitte achten Sie darauf, dass 
keine Nägel, Kunststoffteile oder sonstige Gegenstände an 
den Bäumen sind.
Wir wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr 2025 und freuen 
uns auf viele Christbäume für unser großes Funkenfeuer am 
9. März 2025 auf dem Rußberg.
Ein großes Dankeschön vorab an die Kameraden und 
Landwirte, die ihre Traktoren, Anhänger und Bagger 
jedes Jahr zur Verfügung stellen. Vielen Dank auch an 
Ewald und Uwe Marquardt für die Benutzung ihrer Wie-
se.
Ihre Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Aktuelle Termine
Sa., 11.01. 	 9 Uhr: 		�  Christbaumsammeln in beiden 

Ortsteilen
Sa., 11.01. 	 17 Uhr: 		�  Neujahrsempfang in der Mar-

quardt-Halle in Ausgehuniform
Do., 16.01. 	 19.30 Uhr: 	� Atemschutzstrecke Tuttlingen, 

Abfahrt 19.00 Uhr FW-Magazin 
Rietheim

Di., 21.01. 	 19.45 Uhr: 	� Übungsdienst Atemschutz in 
Weilheim

FFW Abt. Rietheim

Aktuelle Termine
Mo., 13.01. 	 20 Uhr: 		  Übungsdienst

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Pfarramt Rietheim
Pfarrer Armin Leibold
Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim,
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953,
Internet: 	 www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
E-Mail: 	 pfarramt.rietheim@elkw.de

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin 
Katharina Anselmi
am Di. von 9 bis 11 Uhr und am Fr. von 9 bis 11 Uhr.

Tel. 		  07424-2548,
E-Mail: 	 Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: 	 www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de

Wochenübersicht
Sa., 11. Januar
17 Uhr 		�  ökumenischer Gottesdienst zum Neujahrs-

empfang in der Marquardthalle
				�    (Deswegen kein Gottesdienst am Sonntag, 12. 

Januar, in Rietheim)
Di., 14. Januar
15-17 Uhr 	 Gemeindebücherei
Mi., 15. Januar
19 Uhr 		  Bibelkreis im Gemeindesaal
Do., 16. Januar
16-18 Uhr 	 Gemeindebücherei
19 Uhr 		  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindesaal
So., 19. Januar
8:30 Uhr 		 Gottesdienst mit Klangschalen in Böttingen 
				    im Gemeindeheim (Pfr. Sobko)
9:30 Uhr 		 Gottesdienst in Rietheim 
				    mit Taufe von Max Marquardt (Pfr. Leibold)

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

11. Januar 2025 – 19. Januar 2025
„Sing, bet und geh auf Gottes Wegen, 

verricht das Deine nur getreu
und trau des Himmels reichem Segen, 

so wird er bei Dir werden neu.
Denn welcher seine Zuversicht auf Gott setzt,

den verlässt er nicht.“ (GL 424, 5)
Ein gutes Motto für das neue Jahr! 

Wir wünschen Ihnen diese Zuversicht, aus dem Glauben 
heraus, für das neue Jahr 2025!

PR Alexander Krause und Pfr. Carsten Wagner

Sa., 11. Jan.
Keine Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
17.00 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst in der Marquardt 

Halle Weilheim zum Neujahrsempfang im Jubi-
läumsjahr

So., 12. Jan. – Taufe des Herrn
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Wurmlingen
10.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier in Seitingen-Oberflacht 
				    (WoGo-Team)
11.45 Uhr 	 Tauffeier von Linus Weber in Wurmlingen
18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Wurmlingen
Keine Eucharistiefeier in Weilheim
Mo., 13. Jan. – Hl. Hilarius
09.45 Uhr 	 Krabbelgruppe in Wurmlingen
Di., 14. Jan.
18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Seitingen-Oberflacht
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht 
				    mit Gedenken für Elisabeth Sczech
19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe in Weilheim
Mi., 15. Jan.
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Weilheim im Gemeindehaus
Do., 16. Jan.
09.45 Uhr 	 Krabbelgruppe in Seitingen-Oberflacht 
				    im Gemeindehaus
14.30 Uhr 	� Monatlicher „Treff“ der älteren Gemeindemitglie-

der im Gemeindehaus St. Josef, Wurmlingen
15.00 Uhr 	� Erstkommunion-Vorbereitung in Seitingen-

Oberflacht (Gruppe Bonacker/Kaltenbach im 
Gemeindehaus)

17.00 Uhr 	� Erstkommunion-Vorbereitung in Seitingen-
Oberflacht (Gruppe Iwan – Ob Gärten)

18.30 Uhr 	 Friedens-Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Wurmlingen
20.00 Uhr 	� Vorbereitung der Erstkommunion-Gruppen-

stunden 3+4 in Wurmlingen im Gemeindehaus
Sa., 18. Jan.
18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
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So., 19. Jan. – 2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Wurmlingen
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Weilheim im Gemeindehaus
18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Wurmlingen

Weihnachten
Ein herzlicher Dank und Vergelts Gott allen, die zum Weih-
nachtsfest beigetragen haben: unseren Chören, Organis-
tInnen, Mesnerinnen, MinistrantInnen, jenen, die die Christ-
bäume und Weihnachtskrippen aufgestellt und geschmückt 
haben, die für den tollen Blumenschmuck gesorgt haben, 
den KrippenspielerInnen mit den Vorbereitungsteams, den 
SternsingerInnen mit Vorbereitungsteams und BegleiterIn-
nen, den liturgischen Diensten, unseren Sekretärinnen und 
allen, die eine Tätigkeit ausgeübt haben!
Ihr Pfarrer Carsten Wagner

Kath. Pfarramt Wurmlingen
Kirchgasse 3
78573 Wurmlingen
Telefon: 		  07461/2608
Telefax: 		  07461/71587
E-Mail: 		  StGeorg.RietheimWeilheim@drs.de
Homepage: 	 www.se-konzenberg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mo. und Mi.: 09.00 – 11.30 Uhr
Di.: 			   10.00 – 11.30 Uhr
Do.: 			   16.00 – 18.30 Uhr
Beerdigungsdienst
Beerdigungsdatum:
12.01. – 25.01.2025: Pfarrer Carsten Wagner
Pfarrer Carsten Wagner
Tel.: 			   07461 969 4695
Mobil: 		  0170 2790 535
E-Mail: 		  wagner-carsten@t-online.de
Pastoralreferent Alexander Krause
Tel.: 			   07464 981 024
Mobil: 		  0160 94824469
E-Mail: 		  Krause.PR@outlook.de

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Termine
Do., 09.01. 19:30 Uhr Erste Probe 2025
Sa., 11.01. 18:00 Uhr Spielen beim Neujahrsempfang
Do., 16.01. 19:30 Uhr Gesamtprobe
Do., 23.01. 19:30 Uhr Gesamtprobe
Do., 30.01. 19:30 Uhr Hauptversammlung

Bericht zum Kirchenkonzert
Am Sonntag, 15. Dezember, fand um 18 Uhr in der evan-
gelischen Kirche Rietheim ein stimmungsvolles Konzert des 
Musikvereins Rietheim-Weilheim statt. In der festlichen At-
mosphäre der Weihnachtszeit versammelten sich zahlreiche 
Besucher, um sich von der Musik verzaubern zu lassen.
Unter der Leitung von Dirigent Kletus Cologna wurde ein 
abwechslungsreiches Programm präsentiert, welches sich 
vor allem dem Thema „Kanon“ widmete. Die Zuhörer konn-
ten sich auf verschiedene Werke freuen, die durch ähnliche 
Melodien miteinander verbunden waren. Ein besonderes 
Highlight des Abends war der berühmte Kanon von Pachel-
bel, der die Herzen der Anwesenden berührte und für eine 
besinnliche Stimmung sorgte.
Die Darbietungen des Musikvereins waren nicht nur musika-
lisch ansprechend, sondern auch eine wunderbare Möglich-
keit, sich auf die bevorstehenden Feiertage einzustimmen. 
Die Kombination aus festlicher Musik und der besinnlichen 
Atmosphäre der Kirche machte das Konzert zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle Besucher.

Der Musikverein Rietheim-Weilheim bedankt sich herzlich 
bei allen Besuchern und Spendern, und freut sich auf weite-
re musikalische Höhepunkte im kommenden Jahr.

 
� Foto: Musikverein Rietheim-Weilheim e.V.

Weihnachtslieder spielen
Wir trotzen dem Wetter und haben uns am 19. Dezember 
in Weilheim versammelt, um an unterschiedlichen Stellen 
Weihnachtslieder zu spielen. Dank der tollen Vorbereitung 
konnten wir in einigen Garagen Unterstand finden und somit 
dem Wind und Regen ausweichen. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt, sodass wir uns bei allen Gastge-
bern besonders bedanken! Für uns war es ein schöner und 
geselliger Abend.
Ihr Musikverein Rietheim-Weilheim e. V.

Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des 
Musikvereins,
hiermit lade ich Sie alle, unter Hinweis auf die in § 4 der Sat-
zung des Musikvereins Rietheim-Weilheim e. V. enthaltene 
Einladungsfrist, fristgerecht zur Hauptversammlung

am Donnerstag, 30. Januar 2025
um 19:30 Uhr im Proberaum des Musikvereins

in der Gemeindehalle Rietheim
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. 	Berichte über das Vereinsjahr 2024
	 a) des Vorsitzenden
	 b) des Schriftführers
	 c) des Kassierers
	 d) des Dirigenten
	 e) des Jugendleiters
2. 	Entlastung des Vorstandes
3. 	Wahlen
4. 	Anträge / Verschiedenes
5. 	Ehrung langjähriger fördernder Mitglieder
Anträge sind gemäß § 4 der Satzung bis spätestens 
25.01.2025 schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Martin Kup-
ferschmid, Schubertstr. 22, 78604 Rietheim-Weilheim zu 
richten.
Musikverein Rietheim-Weilheim e. V.
gez. Martin Kupferschmid, 1. Vorsitzender

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Veranstaltungskalender 2025
Wir möchten jetzt schon darauf hinweisen, dass sich im Ver-
anstaltungskalender 2025 ein Fehler eingeschlichen hat. Der 
Seniorennachmittag vom Gesangsverein findet am

Samstag, 25. Januar 2025, um 14:30 Uhr 
in der Gemeindehalle in Rietheim statt!

Jetzt schon herzliche Einladung an alle Mitbürger.

Alles auf einen Blick
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Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- u. Walkingtreff

„Fit durchs ganze Jahr“
Dienstag um 18:30 Uhr beim Parkplatz der Fa. Marquardt 
(Bäckerei Haffa) Nordic-Walking und Joggen, und Don-
nerstag um 14:00 Uhr Nordic-Walking/Walking, Treffpunkt: 
Spielplatz beim Kleintierzuchtverein (Hasenplatz).
Euer Lauftreff-Team

TB Weilheim 1909 e.V.

Turnerheim Weilheim
Am Sonntag wird das Turnerheim bewirtet durch Fami-
lie Klemm und Familie Rack. Angeboten wird Fädlesuppe, 
Schnitzel, Pommes und Salat, Rindfleischsalat sowie Kaffee 
und Kuchen.
Das Turnerheim ist durchgehend geöffnet.
Auf Euer Kommen freuen sich die Turnerheim-Wirte.
Der Wirtschaftsführer

Abt. Lauftreff

Neues Jahr – neue Fitness!
Alles Gute für 2025!
Komm mach mit und lauf dich fit mit dem Lauftreff vom TB 
Weilheim.
Treffpunkt 18:30 Uhr an der Jahnhalle in Weilheim, immer 
mittwochs und freitags.
Bitte an Stirnlampe und Gummistöpsel für die Nordic Wal-
king Stöcke denken.
Eure Lauftreffbegleiter
Inge und Silvia

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau
Am kommenden Wochenende 11./12.01.2025 spielen fol-
gende Mannschaften:
Samstag, 11.01.2025
Sporthalle Bitz (Zollernstr.)
15:30 gJD-BK HWB Wint./Bitz - HSG Rieth.-Weilh. 2
19:00 M-BOL HWB Wint./Bitz - HSG Rieth.-Weilh.
Wehle-Sporthalle Dunningen (Hauptstr. 3)
14:00 gJD-BOL SG Dunn./Schramb. - HSG Rieth.-Weilh.
15:30 wJC-BL SG Dunn./Schramb. - HSG Rieth.-Weilh.
Sporthalle Aldingen (Heubergstr. 29)
12:30 gJF TV Aixheim - HSG Rieth.-Weilh. 4
14:45 wJE 4+1 TG Schwenningen - HSG Rieth.-Weilh.
Sonntag, 12.01.2025
Wehle-Sporthalle Dunningen (Hauptstr. 3)
15:40 wJB-BOL SG Dunn./Schramb. - HSG Rieth.-Weilh.

Obst- und Gartenbauverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Das Obst & Garten Frühjahrsgewinnspiel 2025
Vorankündigung: Nicht verpassen – das Obst & Garten Früh-
jahrsgewinnspiel 2025 wird im Zeitraum vom 01.03.2025 bis 
zum 31.03.2025 auf ihrer Website (www.obst-und-garten.
de) wieder ein Frühjahrsgewinnspiel veranstalten. Alle Teil-
nehmenden können die Gewinnspielfrage beantworten und 
sich über die Chance auf tolle Gewinne freuen. Wir verlosen: 

1. Preis: Stihl Akku-Gehölzschneider GTA 40 inkl. Akku und 
Ladegerät 2. Preis: Stihl Akku-Astschere ASA 20 inkl. Akku 
und Ladegerät 3. Preis: Gutschein von Engelbert-Strauß 
die Mitgliedsverbände des LOGL dürfen schon jetzt in ih-
ren Newslettern auf das Gewinnspiel hinweisen und diese 
Meldung veröffentlichen. Weitere Infos zum Gewinnspiel 
versendet die Obst & Garten im Februar 2025.

Streuobstsorte des Jahres 2025 Böblinger Straßenapfel
Der Böblinger Straßenapfel, auch unter dem Synonym 
„Franzosenapfel“ bekannt, ist eine spätblühende und reich-
tragende Streuobstsorte, die auch für höhere Lagen geeig-
net ist. Er wurde traditionell entlang von Wegen und Straßen 
angepflanzt um die Bevölkerung mit robusten, lagerfähigen 
Äpfeln zu versorgen. Wegen dieser Robustheit und seiner 
Vielseitigkeit wurde er geschätzt und häufig als Proviant mit-
geführt. Die genaue Herkunft ist nicht eindeutig dokumen-
tiert, möglicherweise wurde der Apfel von heimkehrenden 
Soldaten aus dem Krieg gegen Frankreich 1870/71 mitge-
bracht; erste Erwähnung findet sich in einer Ertragsliste des 
Gutsbetriebs Hohenheim im Jahr 1907. Kräftiger, vitaler, 
aufrechter Wuchs mit kugelförmiger, breiter Krone und hän-
genden Ästen; späte Blüte, daher wenig spätfrostgefährdet.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Obst- und Gartenbauverein Rietheim-Weilheim
Rainer Haffa

Narrenkameradschaft
1957 Weilheim e.V.

Auswärtstermine 2025

Datum Uhrzeit Veranstaltung Bus 
Rietheim

Bus 
Weilheim

Samstag, 
11.01.2025

20:00 Nacht der Hexen
Angerhalle 
Möhringen

19:10 19:15

Samstag, 
18.01.2025

19:00 Jubiläumsparty 
Duddler
IKG TUT

kein Bus

Samstag, 
25.01.2025

19:30 Narrenparty
Rosenfeld

18:10 18:15

Samstag, 
08.02.2025

20:00 Zunftball 
Wurmlingen

kein Bus

Samstag, 
15.02.2025

19:30 Partynacht 
60 Jahre 
Meckergilde

18:25 18:30

Samstag, 
22.02.2025

14:01 Umzug
Dittishausen

11:25 11:30

Freitag, 
28.02.2025

20:00 Balgheim kein Bus

Samstag, 
01.03.2025

14:00 Umzug
Tuttlingen

kein Bus

Sonntag,
02.03.2025

14:11 Umzug
Wutöschingen

11:55 12:00

Montag,
03.03.2025

14:00 Umzug
Wurmlingen

kein Bus

Dienstag,
04.03.2025

14:00 Umzug
Dürbheim

kein Bus

ACHTUNG!
Terminänderung Dittishausen: 
Samstag, 22.02.2025 anstatt Sonntag, 23.02.2025!
Neuer Termin: 
Samstag, 15.02.2025, 
Partynacht „60 Jahre Meckergilde“ in Villingen

Nachbarschaftshilfe 
"Wir für Sie" e.V.

SENIORENMITTAGSTISCH
Einen schönen vorweihnachtlichen Mittagstisch hatten die 
Organisatoren am 17.12.2024 für die Teilnehmer/-innen or-
ganisiert.
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Einen sehr geschmackvollen Tischschmuck hatte Simone 
Deger auf den Tischen im weihnachtlichen Stil angebracht.
Mit einem Glas Sekt und kleinen Snacks wurden die Senio-
rinnen und Senioren empfangen.
Vor dem Essen erzählte Pfarrer Wagner, Pfarrer Leibold 
musste sich leider krankheitsbedingt entschuldigen, die 
Entstehungsgeschichte des Liedes „Macht hoch die Tür“, 
sowie ein paar besinnliche Worte zu Weihnachten.
Danach agierte er als Kellner. Diesen Job hatten die zwei 
Herren Pfarrer mit großer Freude angenommen.
Ein festliches Menü wurde serviert und von allen sehr ge-
nossen. Hier ein großes Lob an die Metzgerei Storz, welche 
das Essen vorbereitet hat.
Der Nachtisch hat auch seine Erwartungen mehr als erfüllt.
Als kleines Geschenk konnten alle ein kleines Tütchen mit 
selbstgebackenen Brötle mit nach Hause nehmen. An die-
ser Stelle ein Dankeschön an die Bäckerinnen Marianne und 
Monika.
Das Mittagessensteam mit Simone Deger, Beate Brugger, 
Sieglinde Latuske, Axel und Marianne Bacher, Richard und 
Monika Hartelt wünscht Ihnen ein gesundes neues Jahr 
2025 mit 365 glücklichen Tagen.
Der erste Mittagstisch findet am Dienstag, 21.01.025, in der 
Jahnhalle in Weilheim statt. Sie können sich wie gewohnt 
bis 17.01.2025 bei Richard Hartelt unter der Telefonnummer 
O7424-501626 oder Mobil 0171- 6725757 anmelden.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.
Im Namen des Teams
Richard Hartelt

Sprechzeiten Nachbarschaftshilfeverein

  

Einsatzl eiterin Rietheim - Weilheim, Monika Fuchs   

Die nächste Sprechstunde findet am 
Donnerstag,den 16.01.2025  

von 16.30 Uhr-17.30 Uhr statt. 

Die nächste Sprechstunde findet am   
Donnerstag,den 16.01.2025  Donnerstag,den 16.01.2025  Donnerstag,den 16.01.2025 Donnerstag,den 16.01.2025  Donnerstag,den 16.01.2025   Donnerstag,den 16.01.2025 Donnerstag,den 16.01.2025  Donnerstag,den 16.01.2025 Donnerstag,den 16.01.2025   Donnerstag,den 16.01.2025 Donnerstag,den 16.01.2025         
von 16.30 Uhr   von 16.30 Uhrvon 16.30 Uhr  17.30 Uhr statt.  17.30 Uhr statt.17.30 Uhr statt. 17.30 Uhr statt.  17.30 Uhr statt.17.30 Uhr statt.17.30 Uhr statt.   

Telefon :  0157 760 456  49   

Sonstige Mitteilungen

Vorstand und Belegschaft danken Dr. Harald 
Marquardt „Ihre Zuversicht ist eine Inspirati-
on für uns“
•	Nach fast drei Jahrzehn-

ten an der Unternehmens-
spitze übergibt Dr. Harald 
Marquardt die Führungs-
verantwortung

•	Umsatz seit 1996 fast 
verzwölffacht, Zahl der 
Arbeitsplätze weltweit ver-
fünffacht

•	Björn Twiehaus übernimmt 
ab 2025 Vorstandsvorsitz 
der Marquardt Gruppe

Rietheim-Weilheim, 
im Dezember 2024
Zum Jahreswechsel 2025 
übergibt Dr. Harald Mar-
quardt die Führung des Fa-
milienunternehmens Mar-
quardt an seinen Nachfolger 
Björn Twiehaus. Im Rahmen 
eines weihnachtlichen Aus-
klangs am Stammsitz in Rie-

 
Symbolträchtiges Geschenk 
von der Marquardt Belegschaft: 
Für Wachstum, Standhaftigkeit 
und fast drei Jahrzehnte der er-
folgreichen Unternehmensfüh-
rung überreicht Björn Twiehaus 
(rechts) eine Eiche an Dr. Harald 
Marquardt.

theim-Weilheim ehrte die Belegschaft den scheidenden Vor-
sitzenden des Vorstands mit einem besonderen Geschenk:
mit einer Eiche, die als Symbol für Beständigkeit, Wachstum 
und Standhaftigkeit vor dem Marquardt Entwicklungs- und 
Innovationszentrum gepflanzt wurde.
Das Unternehmen größer, globaler und erfolgreicher ge-
macht
Björn Twiehaus, der ab Januar 2025 die Rolle des Vor-
standsvorsitzenden übernimmt, würdigte in seiner Laudatio 
die herausragenden Leistungen von Dr. Harald Marquardt: 
„Sie haben das Unternehmen in den letzten nahezu drei 
Jahrzehnten an der Spitze geprägt wie kein anderer, größer, 
globaler und erfolgreicher gemacht.
Unter Ihrer Führung hat Marquardt eine beispiellose Ent-
wicklung durchlaufen – von einem mittelständischen Betrieb 
hin zu einem global führenden Mechatronik-Experten.
Der Umsatz hat sich seit Ihrem Eintritt 1996 nahezu verz-
wölffacht, die Zahl der Arbeitsplätze weltweit verfünffacht 
und das Produktionsnetzwerk um 13 Werke erweitert.“
Zusätzlich zum beeindruckenden Wachstum gehöre zu Dr. 
Harald Marquardts Erfolgsgeschichte ein weiteres Attribut 
der Eiche: das der Standhaftigkeit: „Sie haben gezeigt, dass 
wir auch in sehr stürmischen Zeiten weiter fest stehen, wenn 
wir uns auf unsere Stärken besinnen, gemeinsam entschlos-
sen anpacken und zusammenstehen und vor allem niemals 
die Zuversicht verlieren. Und genau das – Ihre Zuversicht – 
war und ist eine Inspiration für uns alle“, so Björn Twiehaus.
Viele Extrameilen gelaufen
Dr. Harald Marquardt dankte in seiner Rede allen Mitarbei-
tenden für ihre Unterstützung: „Sie haben über die letzten 
Jahre und Jahrzehnte einen sehr wertvollen Beitrag geleis-
tet. Nur durch Ihren vorbehaltlosen Einsatz und dank vieler 
Extrameilen, die Sie gelaufen sind, war es möglich, dass 
sich Marquardt so erfolgreich entwickeln konnte. Und Sie 
waren und sind es, die auch in herausfordernden Zeiten un-
serer Unternehmensgeschichte standhaft geblieben sind, 
mit Optimismus, Engagement und Tatkraft weitergearbeitet 
und damit nachhaltiges Wachstum ermöglicht haben.“
Die Übergabe der Führungsverantwortung von Dr. Harald 
Marquardt an Björn Twiehaus fällt mit einem bedeutenden 
Kapitel der Firmengeschichte zusammen: Im Jahr 2025 fei-
ert das 1925 gegründete Familienunternehmen Marquardt 
sein 100-jähriges Bestehen.

WERMA unterstützt Herzensprojekte! 
Im Rahmen der Weihnachtsaktion 2024 
werden erneut drei Herzensprojekte der 
Mitarbeitenden mit einer Spende bedacht

 
Strahlende Gesichter: Drei 
WERMA-Mitarbeitende durf-
ten ihr persönliches Herzen-
sprojekt mit einer großzügi-
gen Spende unterstützen.

Auch in diesem Jahr hat 
WERMA Signaltechnik – ge-
meinsam mit den Mitarbei-
tenden - eine ganz besonde-
re Weihnachtsaktion 
realisiert:
Alle hatten die Möglichkeit, 
ihr ganz persönliches „Her-
zens-Projekt“ einzureichen 
und kurz vorzustellen. Die-
ses konnte sozialer, huma-
nitärer oder ökologischer 
Natur sein. Im Laufe des 
Novembers stimmte die Be-
legschaft dann online darü-
ber ab, welche drei der ins-
gesamt neun einge reichten 
Projekte mit je 1.000 Euro 
unterstützt werden sollten.
An jedem Adventsmontag 
wurde je eines der Gewin-

ner-Projekte vorgestellt und diejenigen mit einem Spenden-
scheck überrascht, die das Projekt vorgeschlagen hatten. 
Die Freude unter allen Gewinnern war riesig und auch die 
entsprechenden Organisationen freuten sich über die groß-
zügige Weihnachtsspende aus Rietheim.
Das sind die Gewinner-Projekte
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Am 1. Adventsmontag unterstützte WERMA das „Hospiz am 
Dreifaltigkeitsberg“ in Spaichingen mit einer Spende in Höhe 
von 1.000 Euro. Dieses wurde von Susanne Kaufmann aus 
dem Marketing vorgeschlagen und sie freute sich sichtlich, 
dass dieses Projekt eine Vielzahl der Stimmen erhielt.
Am darauffolgenden Montag freute sich Ramona Renner, als 
sie den Spendenscheck für ihr Herzensprojekt in den Hän-
den hielt. Sie hatte vorgeschlagen, die Aktion „Hilf Nina und 
anderen“ mit einer Spende finanziell zu unterstützen und 
so einen Teil der Typisierungskosten zu übernehmen. Nina 
Brugger ist dreifache Mutter aus Schwenningen und leidet 
unter akuter Myeloischer Leukämie.
Am 3. Adventsmontag freute sich Eva Wunderlich sehr darüber, 
dass ihr persönliches Herzensprojekt „Phönix e. V. Tuttlingen“ 
die meisten Stimmen erhielt und ebenfalls mit einer Spende in 
Höhe von 1.000 Euro bedacht wurde. Die Einreicherin ließ es 
sich nicht nehmen und überreichte den Spendenscheck per-
sönlich an die Vorsitzende des Vereins in Tuttlingen.

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrau-
en folgende Veranstaltungen an:
Sa., 18.01.25, 14 Uhr: 
Workshop „Make-up für natürliche Schönheit“
Natürlich und frisch aussehen und damit die natürliche 
Schönheit hervorheben.
Referentin: 	 Tünde Gengler
Kosten: 		  25/30 €
Wo: 			   Metzentalstr. 8, 78579 Neuhausen o.E.
Anmeldung bis 10.01.25 bei B. Schaz, Tel. 0175 79 23 578
Do., 23.01.25, 14 Uhr: 
Vortrag „Gefahren durch Zecken, Mäuse (Hantavirus), 
asiat. Hornisse, Ambrosia, Eichen-Prozessionsspinner, 
etc.“ Schutz- und Verhaltensmaßnahmen
Referentin: 	 Petra Strudel, SVLFG; Kosten: 3/5 €
Wo: 			   Gasthaus Steinhaus, 
				    Wilhelmstraße 11, 78600 Kolbingen
Anmeldung bis 20.01.25 bei A. Mink, 0176 23 58 41 75
Weitere Infos finden Sie auch unter www.landfrauenver-
band-wh.de.

Sozialverband VdK OV Spaichingen
Der Sozialverband VdK OV Spaichingen lädt seine Mitglie-
der am Do., 16.01.2025, ab 14:30 Uhr zum Info-/Kaffee-
Nachmittag in das Gasthaus „Engel“ in Spaichingen ein.
Eingeladen sind alle Mitglieder aus Spaichingen und den 
angeschlossenen Orten. Gäste sind, wie immer, herzlichst 
willkommen.

Sternsinger bringen den Segen
Am Freitag, 3. Januar 2025, haben die Sternsinger der Seel-
sorgeeinheit Lemberg dem Landratsamt Tuttlingen ihren 
Segen überbracht. Die Seelsorgeeinheit Lemberg umfasst 
die Gemeinden Gosheim, Wehingen und Deilingen. Land-
rat Stefan Bär empfing gemeinsam mit Dekan Matthias Ko-
schar und Dekanatsreferent Hans-Peter Mattes die Stern-
singer, die in traditioneller Kleidung das Haus segneten und 
die wichtige Botschaft der diesjährigen Aktion mitbrachten: 
„Erhebt Eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“.
„Es ist immer wieder eine besondere Freude, den Segen 
der Sternsinger zu empfangen. Diese Aktion ist nicht nur ein 
festlicher Brauch, sondern auch ein starkes Zeichen des En-
gagements für andere“, sagte Landrat Stefan Bär. „In dieser 
herausfordernden Zeit ist es besonders bewundernswert, 
wie sich die Kinder und Jugendlichen unseres Landkreises 
für die Rechte der Kinder weltweit einsetzen.“
Die diesjährige Sternsingeraktion erinnert an die Verab-
schiedung der UN-Kinderrechtskonvention vor 35 Jahren. 
Obwohl Fortschritte erzielt wurden, sind weiterhin Millionen 
von Kindern weltweit von Armut, Gewalt und Benachteili-
gung betroffen. Die Aktion fordert verstärkten Einsatz für die 
Rechte der Kinder und unterstützt konkrete Projekte, die 
weltweit für Gesundheit, Bildung und Schutz von Kindern 
sorgen.

Informationsabend der Fachschule für Tech-
nik der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule
Mittwoch, 15.01.2025 um 18.00 Uhr in der Ferdinand-
von-Steinbeis-Schule, Mühlenweg 21, 78532 Tuttlingen
Am Mittwoch, 15.01.2025 um 18.00 Uhr lädt die Ferdinand-
von-Steinbeis-Schule zu einem Informationsabend über die 
Fachschule für Technik ein. Es werden die drei Vertiefungs-
richtungen Fertigungstechnik, Industrial Med. Tech. und 
Industrial Automation vorgestellt. Nach einer zweijährigen 
Vollzeitschule erhält man den Abschluss Staatlich geprüfte*r 
Techniker*in sowie Bachelor Professional in Technik und 
die Fachhochschulreife. Die Weiterbildung richtet sich an 
Fachkräfte mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung in 
einem Metallberuf und anschließender Berufserfahrung von 
mindestens 1,5 Jahren und bietet sehr gute Karriere- und 
Aufstiegsmöglichkeiten in den Betrieben unserer Region.
Weitere Informationen erhalten Sie von Joachim Kriesel, 
Abteilungsleiter Fachschule für Technik (kriesel@steinbeis-
schule.de) oder unter www.steinbeisschule.de/Schularten/
Fachschule-für-Technik/

Zwei Informationsveranstaltungen  
der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule,  
Tuttlingen zum Technischen Gymnasium:
- Donnerstag, 23. Januar 2025 	– 18.30 Uhr
- Dienstag, 18. Februar 2025 	 – 19.00 Uhr – Online
Die Ferdinand-von-Steinbeis-Schule informiert am Don-
nerstag, 23. Januar 2025 um 18.30 Uhr alle interessierten 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern in der Ferdinand-
von-Steinbeis-Schule, Mühlenweg 21, 78532 Tuttlingen, 
über das Angebot des Technischen Gymnasiums in Tuttlin-
gen mit den Profilen Technik und Management sowie Ge-
staltungs- und Medientechnik.
Am Dienstag, 18. Februar 2025 findet um 19.00 Uhr eine 
Online-Informationsveranstaltung statt. Den Zugangslink 
zur Veranstaltung finden Sie auf der Homepage unter htt-
ps://steinbeisschule.de/Schulleben/Open-Campus/
Die Besucher können sich über die Besonderheiten und die 
Zusatzangebote des Technischen Gymnasiums an der Fer-
dinand-von-Steinbeis-Schule informieren und diese bei der 
Führung durchs Gebäude an unterschiedlichen Stationen 
auch live erleben. Aktuelle wie ehemalige Schülerinnen und 
Schüler, Fachlehrkräfte und weitere Ansprechpartner geben 
Einblicke in den schulischen Alltag und auch für die Verpfle-
gung ist gesorgt.
Das Technische Gymnasium ermöglicht als Abschluss eine 
allgemeine Hochschulreife (Abitur) als Voraussetzung eines 
Studiums an jeder Hochschule und Universität.
Weitere Informationen erhalten Sie von Markus Fleckenstein, 
Abteilungsleiter Technisches Gymnasium (fleckenstein@
steinbeisschule.de) oder Daniel Schwaderer, Assistent 
Technisches Gymnasium (schwaderer@steinbeisschule.de) 
oder unter www.steinbeisschule.de

Spende für das Gedächtnis der Region 
Kreissparkasse Tuttlingen unterstützt  
Freilichtmuseum mit 50.000 Euro
Neuhausen ob Eck. Die Kreissparkasse Tuttlingen unter-
stützt zahlreiche Vereine und lnstitutionen in den Berei-
chen Kultur, Sport, Soziales, Bildung und Wissenschaft. 
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Auch das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck mit sei-
nem Ziel, an das harte und entbehrungsreiche Leben 
unserer Vorfahren zu erinnern, wurde jüngst mit einer 
Spende in Höhe von 50.000 Euro bedacht.
„Das Freilichtmuseum Neuhausen leistet seit vielen Jahren 
einen wertvollen Beitrag für Region und Gesellschaft“, so 
Sparkassendirektor Markus Waizenegger bei der Übergabe 
des Spenden-Schecks. Die Erinnerung an den Alltag unse-
rer Vorfahren lebendig zu halten, das Wissen um landwirt-
schaftliche und handwerkliche Fähigkeiten zu bewahren 
und bewusst zu machen, erscheine gerade in Zeiten von 
Agrarkrisen, Klimawandel, Hackerangriffen und Fachkräfte-
mangel als wichtiger gesellschaftlicher Auftrag. „Und diesen 
möchten wir als Kreissparkasse Tuttlingen – selbst seit über 
160 Jahren in der Region verortet – mit dieser Spende un-
terstützen.“
Landrat Stefan Bär wies in seinen Dankesworten darauf hin, 
dass das Freilichtmuseum Neuhausen als eines der sieben 
Freilichtmuseen in Baden-Württemberg einen hervorragen-
den Ruf genieße und als Gedächtnis der Region eine äußerst 
wichtige Arbeit leiste: „Jedes Jahr bietet unser Museum ein 
umfangreiches Angebot an museumspädagogischen Pro-
jekten, Veranstaltungen, Ausstellungen, Kinderprogrammen, 
Kursen, Festen und Vorführungen.“
Dass es ein Interesse für die Vergangenheit im Landkreis 
Tuttlingen gibt, belegen Zahlen, auf die Museumsleiter Jo-
chen Schicht kurz einging: „In den zehn Jahren zwischen 
2013 und 2023 haben trotz der Corona-Pandemie mehr als 
eine dreiviertel Million Menschen das Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck besucht.“ Dabei kämen die Besucherinnen 
und Besucher längst nicht nur aus der Region. Aus ganz Ba-
den-Württemberg, aus ganz Deutschland und der Schweiz 
fänden Interessierte den Weg ins „Weltzentrum der Lebens-
qualität“, um das Museum zu besuchen.
Landrat Bär betonte abschließend, dass die Förderung der 
Kreissparkasse Tuttlingen zur Etablierung, aber auch zur 
Weiterentwicklung der beliebten Kultureinrichtung beitrage.

 
Die Kreissparkasse Tuttlingen vertreten durch Sparkassendi-
rektor Markus Waizenegger (4.v.r.) und Wilfried Sauter, Mit-
glied des Vorstandes (1.v.l.), unterstützt das Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck mit einer Spende in Höhe von 50.000 
Euro. Landrat Stefan Bär (2.v.l.), Museumsleiter Jochen 
Schicht (3.v.r.) und einige Erlebnisführer vom Museum nah-
men dankbar den Spenden-Scheck entgegen.

Ärztlicher Notfalldienst

Apothekendienst

Samstag, 11.01.2025, von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr:
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4, 
Mühlheim an der Donau� Tel. 07463 372
Untere Apotheke, Hochbrücktorstr. 2, 
Rottweil� Tel. 0741 7775

Sonntag, 12.01.2025, von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr:
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstraße 41, 
Tuttlingen� Tel. 07461 3280
Schiller Apotheke, Hauptstraße 21, 
Aldingen� Tel. 07424 84081

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten  
Sie auf den Seiten der Landesapothekerkammer 

Baden-Württemberg:
http://lak-bw.notdienst-portal.de/  

oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

Tierärztlicher Notfalldienst

Sa., 11.01. bis So., 12.01.2025
Dr. med. vet. J. Merl, Reichenbacher Str. 33, 
Wehingen� Tel. 07426/963340

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in 
Baden-Württemberg
Mit NUSSBAUM.de entdeckst 
du Baden-Württemberg neu 
und informierst dich über 
Aktuelles aus deiner Heimat. 
Von lokalen Ereignissen und 
Veranstaltungen über Aus-
flugsziele bis hin zu News aus 
den Rathäusern und Vereinen 
– auf NUSSBAUM.de findest 
du alles, was du wissen musst, 
um deinen Alltag optimal 
zu gestalten. Du erhältst alle 
Informationen aus deinem 
eigenen Wohnort, den umlie-
genden Ortschaften, der Region und ganz Baden-Württemberg 
auf einen Blick.
Dank der Personalisierung bekommst du direkt die Infos an die 
Hand, die dich auch wirklich interessieren. Inspirieren, Suchen, 
Filtern, Sortieren und Folgen – es gibt viele Wege, um an den rich-
tigen und gewünschten Inhalt zu gelangen. Zudem kannst du auf 
NUSSBAUM.de dein Blättle jederzeit und überall als E-Paper lesen. 
Die moderne Plattform gibt es als Website und App. Also, worauf 
wartest du noch? Entdecke deine Heimat neu auf NUSSBAUM.de!

 
NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in Baden-Württem-
berg� Grafik: NUSSBAUM.de

Alle lokalen 
und regionalen 
News auf
www.nussbaum.de

DEIN ORT

 
Dein Ort – alle lokalen und regio-
nalen News auf www.nussbaum.
de� Grafik: NUSSBAUM.de
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Seit 1978 sind die Heimattage das offizielle Lan-
desfest Baden-Württembergs. Gastgeber ist 
jeweils für ein Jahr und mit zwei festgelegten 
Events eine Stadt im Ländle. 2025 wird das Wein-
heim sein. Die Stadt an der Bergstraße bietet im 
Heimattage-Jahr besondere Höhepunkte.

Heimat ist ein Gefühl – so lautet das Motto des 
ganzen Jahres im „hohen Norden“ des Landes. 
Das Land schaut dann auf die Zwei-Burgen-
Stadt, die in diesem Jahr besonders kulturell ge-
prägt ist. Dabei bespielt Weinheims Kulturbüro-
team im wahrsten Sinne des Wortes besondere 
Orte in der Stadt – auch solche, die man nicht 
sofort als Veranstaltungsfläche kennt.

JAZZ UND KLASSIK
Wie den weltberühmten Schau- und Sich-
tungsgarten Hermannshof inmitten der Stadt 
mit zwei Konzerten von Künstlerinnen, die 
in ihrem Genre internationales Renomee 
besitzen und in Weinheim zuhause sind: 
Jazz-Pianistin und Echo-Preisträgerin Anke 
Helfrich sowie die Pianistin und Klavier-Pro-
fessorin Aleksandra Mikulska. „Ein wirklich be-
sonderes und exklusives Erlebnis“, beschreibt  

Martin Grieb vom Kulturbüro, der die Künst-
lerinnen für die Idee begeistern konnte. Ge-
meinsam mit der Heimattage-Beauftragten 
Ada Götz hat er das Programm entwickelt.

Wer an besonders eindrucksvolle Standorte in 
Weinheim denkt, kommt auf das Gerberbach-
viertel und natürlich auf die Burgen. Beide Orte 
werden im Heimattage-Jahr mit Theater und 
Musik ent sprechend in Szene gesetzt.

BÜLENT CEYLAN UND LAITH AL-DEEN 
Vom Land vorgegeben sind zwei zentrale Wo-
chenenden: Der Baden-Württemberg-Tag am 
Wochenende des 17. und 18. Mai, mit einer Live-
Bühne im Schlosspark sowie einer Leistungs- 
und Gewerbeschau in der Innenstadt, dazu 
einem verkaufsoffenen Sonntag. Auf der SWR-
Bühne tritt – ohne Eintritt – am Samstag, 17. Mai 
Soulsänger Laith Al-Deen auf, am Sonntag stellt 
Kulturbüroleiter Tobias Schindler ein buntes 
Familienprogramm zusammen – ebenfalls bei 
freiem Eintritt.

Tags zuvor, am Freitag, 16. Mai, gibt Come-
dy-Star Bülent Ceylan – inzwischen selbst  

Weinheimer – ein Heimspiel auf der Schlosspark-
Bühne. Tickets gibt es bereits im Vorverkauf.

TRADITION IM FOKUS
Bei den Landesfesttagen am 13. und 14. Sep-
tember hingegen stehen die Traditionen und 
Bräuche der Region und des Landes im Vorder-
grund. Höhepunkte sind der Landesfestumzug 
mit Gruppen aus dem ganzen „Ländle“ und die 
Verleihung der Heimatmedaille des Landes. 
Dabei wird Innenminister Thomas Strobl mit 
weiterer landespolitischer Prominenz die Stadt 
besuchen.

MUNDART-FESTIVAL
Lokaltypisch und heimatverbunden geht es 
im Oktober in der Stadthalle zu, wenn sich alle  
Lokalmatadore beim Mundart-Festival treffen.

Der Startschuss zu den Heimattagen 2025 fällt 
am Sonntag, 12. Januar, im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs der Stadt Weinheim. Dabei 
wird Ministerialdirektor Rainer Moser aus dem 
Landesinnenministerium auch offiziell die Lan-
des-Heimattage-Standarte an OB Manuel Just  
überreichen. (km/red)

BaWue-Seite1
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Foto: km/NM

FREIZEIT

HEIMATTAGE 2025 IN WEINHEIM: „HEIMAT IST EIN GEFÜHL“

BaWue-Seite1

Weinheim in Wolle: Zu den Heimattagen entsteht 
eine ganz besondere Stadtansicht.  

Viele weitere Infos zum 
Programm finden Sie 
unter diesem QR-Code 
oder auch hier:

https://nussbaumwelt.net/heimattage25

Zweiburgenstadt an der Bergstraße: Weinheim ist 2025 
der Gastgeber für die Heimattage Baden-Württemberg.
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Unternehmen mit durch-
schnittlich mindestens 20 Ar-
beitsplätzen müssen bis zum 
31. März 2025 ihrer Anzeige-
p� icht nach §163 SGB IX nach-
kommen und die Beschäfti-
gungsdaten für das Jahr 2024 
bei der Bundesagentur für Ar-
beit einreichen. Betriebe, die 
im Jahresdurchschnitt 20 oder 
mehr Arbeitsplätze haben, 
sind gesetzlich verp� ichtet, 
mindestens fünf Prozent die-
ser Arbeitsplätze mit schwer-
behinderten Menschen zu be-
setzen. Für kleinere Betriebe 
gelten Sonderregelungen.

Um Arbeitgeber bei der Erstel-
lung und Übermittlung der 
Anzeige zu unterstützen, stellt 
die Bundesagentur für Arbeit 
über die Homepage www.iw-
elan.de die kostenlose Software 
IW-ELAN zur Verfügung. Hier 
be� nden sich außerdem Erläu-
terungen zur Hilfestellung für 
die Erstattung der Anzeige. Mit 

dieser benutzerfreundlichen An-
wendung können Arbeitgeber 
die relevanten Daten einfach 
elektronisch erfassen, überprü-
fen und direkt an die zuständige 
Agentur für Arbeit übermitteln. 
Die standardmäßige Versen-
dung von CD-ROMs mit der Soft-
ware IW-Elan wurde eingestellt.  
Erfüllen Arbeitgeber nicht ihre 
Beschäftigungsp� icht, muss 
eine Ausgleichsabgabe an das 
örtliche Integrations- bzw. In-
klusionsamt gezahlt werden. Mit 
IW-Elan lässt sich berechnen, ob 
und in welcher Höhe die Aus-
gleichabgabe für den Arbeit-
geber beglichen werden muss. 
Diese hat sich durch das Gesetz 
zum inklusiven Arbeitsmarkt 

zum 1. Januar 2024 für diejeni-
gen Arbeitgeber erhöht, die über 
den Jahresverlauf hinweg keinen 
schwerbehinderten oder gleich-
gestellten Menschen beschäftigt 
haben. Mit der Meldung zum 
Stichtag 31. März 2025 gelten die 
neuen Zahlbeträge, welche nach 
Betriebsgröße gesta� elt sind.
Durch die Ausgleichsabgabe 
werden Förderungen der Teil-
habe von Schwerbehinderten 
� nanziert, beispielsweise die be-
hindertengerechte Einrichtung 
eines Arbeitsplatzes oder den 
Eingliederungszuschuss, um die 
Integration von schwerbehin-
derten Personen in den Arbeits-
markt zu fördern. 
Mehr Informationen zur Aus-

gleichsabgabe sowie dem An-
zeigeverfahren � nden sich on-
line auf www.arbeitsagentur.de/
unternehmen/personalfragen/
pflichten-arbeitgeber/schwer-
behinderte-menschen.
Darüber hinaus steht der Arbeit-
geber-Service der Agentur für Ar-
beit mit kostenfreier Beratung zur 
Einstellung schwerbehinderter 
Personen unter der Rufnummer 
08 00-455 55 20 zur Verfügung.

Schnell online erledigen   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
bis 31. März 2025 der Arbeitsagentur melden

Foto: Adobe Stock

Mehr Informationen

Über diese Seite geht’s
zur kostenlosen Software!

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Rottweil
Villingen-Schwenningen
Lantwattenstr. 2
78050 Villingen-Schwenningen
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AUTO

GESUNDHEITSWESEN

TRAUER

Praxis für Physiotherapie Obere Str. 19

78573 Wurmlingen

Tel.: 0 74 61 - 910 05 69

Fax: 0 74 61 - 910 15 36
grueneberg-ramona@web.de

www.physiotherapie-grueneberg.de

„Beste Au�ichten für Ihre Gesundheit“

Inh. Ramona Schmid

Manuelle Therapie
(auch Kiefergelenkstherapie)

Kombinationstherapie aus
manueller Therapie und
CPM-Schulter-
bewegungsschiene
(bei Schulterschmerz)

Sportphysiotherapie

medizinische
Trainingstherapie
(KG-Gerät)

Termine nach Vereinbarung

Bobath, PNF

Beckenbodentherapie
(bei Harninkontinenz,
Prostatektomie)

manuelle
Lymphdrainage

Naturmoor-Fango

klassische Massage

Kostenlos für unsere Abonnenten: 
https://nussbaumclub.net/7500/

DEIN AN

ACTION
Spare mit mehr als 7.500 
Nussbaum Club Coupons
bei deinem nächsten 
Abenteuer!

SEI DABEI ...
BEWIRB DICH JETZT!
Werde zum Trainermentor in deinem
Verein für die NUSSBAUM Trainerschule. 

Bewerbungsende ist der 9. Februar 2025.
Weitere Infos zur Trainerschule und zur Anmeldung 
unter www.anpfiffinsleben.de/ 
nussbaumtrainerschule
oder einfach den QR-Code scannen.

NUSSBAUM Trainerschule

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!

“ 0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

A
N
K
A
U
F

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
Seit über 

25 Jahren

schwäbisch

RICHTIG GUT

DAS ORIGINAL

Foto: PeopleImages/iStock/Getty Images Plus
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIENUNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07720 95 862-0
villingen-schwenningen@garant-
immo.de
www.garant-immo.de

Ihr Spezialist
bei allen 

Immobilien-
fragen

Thomas Minzer
Tel. 07461 707 - 1106

thomas.minzer@vbsdn.de

Volksbank
Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Ein Tochterunternehmen der

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Frist bis 31. März 2025

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Betriebe mit durchschnittlich 20 oder mehr Arbeits-
plätzen sind gesetzlich verp� ichtet, bis zum 31. März 
2025 ihre Beschäftigungsdaten für das Jahr 2024 an 
die Bundesagentur für Arbeit zu übermitteln.

Mit der kostenlosen Software, welche die Bundesagen-
tur für Arbeit zur Verfügung stellt, können die Daten aus 
dem Jahr 2024 schnell und einfach elektronisch erfasst 
und anschließend übermittelt werden. Die Software 
kann über die Seite www.iw-elan.de heruntergeladen 
werden.
Die Meldung der Beschäftigungsdaten trägt dazu bei, 
die Teilhabe von Menschen mit Schwerbehinderung am 
Arbeitsleben zu fördern. Bei Fragen hilft Ihnen die Bun-
desagentur für Arbeit unter 0800-4555520 weiter.

Über diese Seite geht’s
zur kostenlosen Software

Es ist nicht nur eine gesetz-
liche Verp� ichtung, sondern 
auch eine moralische: Unter-
nehmen stehen in der Ver-
antwortung, Mitarbeiter vor 
Berufskrankheiten und Un-
fällen zu schützen. Leider er-
scheinen vielen Unternehmen 
die hohen Investitionen, die 
notwendig erscheinen, damit 
ein sicheres Arbeitsumfeld 
gewährleistet wird. „Investi-
tionen in Sicherheit sind un-
erlässlich, um die langfristige 
Gesundheit und Produktivität 
der Mitarbeiter zu gewährleis-
ten. Es gibt aber auch einige 
einfache und kostengün stige 
Maßnahmen, die  sofortige 
Verbesserungen bringen 
können“, verrät Sicherheits-
ingenieur Donato Muro. Die 
Einhaltung von Sicherheits-
vorschri� en am Arbeitsplatz 
ist entscheidend, um Unfälle 
zu vermeiden und rechtliche 
Ha� ungsfragen zu verhindern, 
wobei sowohl Mitarbeiter 

als auch Arbeitgeber und Her-
steller für Verstöße zur Ver-
antwortung gezogen werden 
können. 
Die Verbesserung der Arbeits-
sicherheit kann durch drei 
zentrale Maßnahmen e� ektiv
erreicht werden. Erstens, 
Schulungen und Sensibilisie-
rungsmaßnahmen vermitteln 
den Mitarbeitern notwendiges
Wissen, um potenzielle 
 Gefahren zu erkennen und Un-
fälle zu vermeiden.  Zweitens, 
klare Kommunikation und 
deutliche Beschilderung 
 sorgen dafür, dass alle Mitar-
beiter Sicherheitsrichtlinien
verstehen und beachten. 
Drittens, die Einführung von 
Sicherheitsprotokollen und 
regelmäßige Inspektionen 
gewährleisten, dass im  Falle 
eines Unfalls sofort richtig 
gehandelt wird und Sicher-
heitslücken frühzeitig erkannt 
und geschlossen werden. (ots/
Donato Muro/red)

Sicher arbeiten

Mehr zu Arbeitssicherheit auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3834/
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Wir suchen dringend:

Elektroniker (m/w/d)
Energie- und Gebäudetechnik
mit abgeschlossener Berufsausbildung und 
einer selbstständigen und eigenverantwort-
lichen Arbeitsweise

Ihre Aufgaben:
- Installation von Neubauten
-  Verdrahtung und Montage von elektrischen 

Komponenten
-  Durchführen von Wartungs- und 

Reparaturarbeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte per E-Mail an:
info@elektrobaersch.de oder auf dem 
Postweg an nebenstehende Adresse.

Schuraer Straße 9, 78594 Gunningen
Telefon 07424  2872
info@elektrobaersch.de

Planung
Montage
Wartung

Transportunternehmen/
Subunternehmer gesucht

www.nussbaum-medien.de

Aufgabenbeschreibung
• Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblätter an Zusteller
• vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
• Zieladressen: Auslieferungsgebiete von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot, Nussbaum Medien Bad Rappenau und
Nussbaum Medien Weil der Stadt

• optimierte und geplante Routen
• eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen
• freundliches und professionelles Auftreten
• Handy mit Internet� atrate
• Gewerbeschein
• Fahrzeug mit entsprechender Fahrerlaubnis
• gute Deutschkenntnisse
• körperliche Belastbarkeit
• Flexibilität

Kurzbewerbung bitte per E-Mail an:
logistik-slr@nussbaum-medien.de
Ihre Ansprechpartner 
Frau Back und Frau Höfer

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot

Als kleine Gemeindeverwaltung stehen wir unseren knapp 
1.500 Einwohnern in fast allen Lebenslagen zur Seite. Für 
die vielfältigen Aufgaben im Rathaus suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsangestellte/n
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle (19,5 Wochenstunden). 
Wir sind jedoch auch offen für andere Beschäftigungsanteile 
(auch geringfügig auf Stundenbasis). Die Besetzung erfolgt 
auf unbestimmte Zeit.

Das umfangreiche Aufgabengebiet umfasst nahezu alle im 
Tätigkeitsbereich einer Kommunalverwaltung anfallenden 
Angelegenheiten, insbesondere aber:

•  Tätigkeiten im Bereich der Rentenversicherung,
•  Abwicklung aller Aufgaben des Gewerbe- und des Ord-

nungsamtes,
•  Abrechnung von Gebühren in allen Bereichen des  

kommunalen Portfolios,
•  Öffentlichkeitsarbeit (Pflege der Homepage, Soziale  

Medien usw.)
•  allgemeine Sekretariatsaufgaben im Vorzimmer des 

Bürgermeisters,
•  gegenseitige Stellvertretung innerhalb des Rathauses

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Ver-
waltungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare Qualifika-
tion, idealerweise mit Berufserfahrung. Gewissenhaftes und 
korrektes Arbeiten, sicheres und freundliches Auftreten, gute 
mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit, Freude am 
Kontakt und Umgang mit Menschen in unterschiedlichen  
Lebenslagen sowie Interesse an der Anwendung von Rechts-
vorschriften werden vorausgesetzt. Wenn Sie außerdem noch 
gute EDV-Kenntnisse, Belastbarkeit und Motivation mitbrin-
gen, passen Sie wunderbar zu uns.

Sie erwartet eine abwechslungsreiche und interessante  
Tätigkeit in einem guten Betriebsklima. Das Anstellungsver-
hältnis erfolgt in Anlehnung an den Tarifvertrag für den  
öffentlichen Dienst und wird in Entgeltgruppe 7 vergütet.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis zum 31. Januar 2025 an die Gemeinde Böttingen,  
Allenspacher Weg 2, 78583 Böttingen.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Buggle, 
Telefon: 07429/9305-0 oder benedikt.buggle@boettingen.de 
zur Verfügung.

Gemeinde Böttingen
Landkreis Tuttlingen

Traumjob in Ihrer Region?
/eY_Y /ob �nIenܪ

Foto: Harbucks/iStock /Getty Images Plus



GENUSS

VIELFALT AUF DEM PLÄTZCHENTELLER:  
WEIHNACHTSGEBÄCK AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

 

Noch mehr Inspiration 
für die Weihnachtsbä-
ckerei? Hier finden Sie 
die Top 8 der Plätzchen-
Klassiker aus BW – mit 
Links zu Rezepten. Ent-
weder über den QR-Code oder auch hier:

Die Weihnachtszeit klopft an die Tür und  
verwandelt viele Küchen im Ländle in vorweih-
nachtliche Backstuben. Denn für viele gehört 
die kleine Nascherei zwischendurch vom Plätz-
chenteller in der Weihnachtszeit einfach dazu. 
Und einige der kleinen Köstlichkeiten brauchen 
auch ein bis zwei Wochen, bis sie ihr volles Aro-
ma entfalten. 

Unsere Redaktion hat einige der Köstlichkeiten, 
die das Fest so besonders machen, unter die 
Lupe genommen und dabei festgestellt, dass 
Baden-Württemberg auch in Sachen Weih-
nachtsgebäck die volle Vielfalt zu bieten hat.

DER HERZOGINS LIEBSTE
Nach ihr sind viele Straßen – vor allem im badi-
schen Teil des Landes – benannt: Hilda von Nas-
sau. Doch auch in der Weihnachtzeit ist ihr Name 
in aller Munde, und zwar wortwörtlich. Denn die 
auch als „Linzer Plätzchen“ oder „Spitzbuben“ 
bekannten Hildabrötchen haben hier eine lan-
ge Tradition. Angeblich hat die beim Volk sehr 
beliebte letzte badische Großherzogin Hildab-
rötchen gern gegessen und oft selbst gebacken. 

Und die Farben – ein vanilliges (Gold-)Gelb und 
das Rot der Himbeermarmelade – sind auch die 
der badischen Fahne. 

EIN HAUCH VON WEIHNACHTEN 
Die beliebten Zimtsterne gehören ebenfalls für 
viele Menschen auf den (vor-)weihnachtlichen 
Plätzchenteller. Das kleine, sternförmige Ge-
bäck stammt ursprünglich aus Schwaben und 
basiert auf einem simplen Mürbeteig, dem die 
Mischung aus gemahlenen Mandeln, feinem 
Zimt und einer zarten Zuckerglasur den unver-
wechselbaren Geschmack verleiht. Ihren Ur-
sprung haben sie wohl in Italien, von wo aus sie  
vermutlich mit den Landsknechten von Kaiser 
Karl V. ins Schwäbische gelangten, wo man die 
Rezeptur über Jahrhunderte perfektionierte.

MEIN PLÄTZCHEN HAT DREI ECKEN
Die Odenwälder Dreispitz sind dreieckige Le-
ckerbissen, die vor allem in der Adventszeit 
für Begeisterung sorgen. Mit einer Füllung aus 
Marmelade oder Nüssen sind sie eine perfekte 
Kombination aus süß und knusprig. In gemüt-
lichen Backstuben im Odenwald werden diese  

Dreiecke mit viel Sorgfalt und regionalen Zu-
taten hergestellt und tragen so zum authenti-
schen Genuss bei. Namen und Form haben sie 
vom typischen Hut der Odenwälder Tracht. 

MINIATUR-MEISTERSTÜCKE
Die kunstvollen Springerle sind nicht nur ein Fest 
für den Gaumen, sondern auch für die Augen. 
Diese mit Holzmodeln geprägten Plätzchen sind 
typisch für den Süden und werden mit Anis oder 
Fenchel verfeinert. Die liebevoll gestalteten Mo-
tive reichen von traditionellen Weihnachtsbil-
dern bis zu Glückssymbolen. Ein wahrlich süßer 
Blickfang auf jeder festlichen Tafel.

Es zeigt sich also: Die Weihnachtszeit in Baden-
Württemberg ist nicht nur von malerischen 
Landschaften und festlich geschmückten Städ-
ten geprägt, sondern auch von einer kulinari-
schen Vielfalt, die Tradition und Genuss auf 
wunderbare Weise verbindet. Also nichts wie 
ans Backbuch, den Ofen, das Nudelholz und 
die Rührschüssel, und los geht das muntere 
Weihnachtsbacken. Zeit genug bis zum Fest ist 
ja noch. (jr)

https://lokalmatador.net/gebaeck/

BaWue-Seite1

Beliebt bei Groß und Klein: Hildabrötchen.

Foto: anyaivanova/iStock/Getty Images Plus

Fröhliche Weihnachten: Filigrane Springerle sind 
das Endergebnis eines perfekten Models.

Foto: jr/NM
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VIELFALT AUF DEM PLÄTZCHENTELLER:  
WEIHNACHTSGEBÄCK AUS BADEN-WÜRTTEMBERG
Die Weihnachtszeit klopft an die Tür und  
verwandelt viele Küchen im Ländle in vorweih-
nachtliche Backstuben. Denn für viele gehört 
die kleine Nascherei zwischendurch vom Plätz-
chenteller in der Weihnachtszeit einfach dazu. 
Und einige der kleinen Köstlichkeiten brauchen 
auch ein bis zwei Wochen, bis sie ihr volles Aro-
ma entfalten. 

Unsere Redaktion hat einige der Köstlichkeiten, 
die das Fest so besonders machen, unter die 
Lupe genommen und dabei festgestellt, dass 
Baden-Württemberg auch in Sachen Weih-
nachtsgebäck die volle Vielfalt zu bieten hat.

DER HERZOGINS LIEBSTE
Nach ihr sind viele Straßen – vor allem im badi-
schen Teil des Landes – benannt: Hilda von Nas-
sau. Doch auch in der Weihnachtzeit ist ihr Name 
in aller Munde, und zwar wortwörtlich. Denn die 
auch als „Linzer Plätzchen“ oder „Spitzbuben“ 
bekannten Hildabrötchen haben hier eine lan-
ge Tradition. Angeblich hat die beim Volk sehr 
beliebte letzte badische Großherzogin Hildab-
rötchen gern gegessen und oft selbst gebacken. 

Und die Farben – ein vanilliges (Gold-)Gelb und 
das Rot der Himbeermarmelade – sind auch die 
der badischen Fahne. 

EIN HAUCH VON WEIHNACHTEN 
Die beliebten Zimtsterne gehören ebenfalls für 
viele Menschen auf den (vor-)weihnachtlichen 
Plätzchenteller. Das kleine, sternförmige Ge-
bäck stammt ursprünglich aus Schwaben und 
basiert auf einem simplen Mürbeteig, dem die 
Mischung aus gemahlenen Mandeln, feinem 
Zimt und einer zarten Zuckerglasur den unver-
wechselbaren Geschmack verleiht. Ihren Ur-
sprung haben sie wohl in Italien, von wo aus sie  
vermutlich mit den Landsknechten von Kaiser 
Karl V. ins Schwäbische gelangten, wo man die 
Rezeptur über Jahrhunderte perfektionierte.

MEIN PLÄTZCHEN HAT DREI ECKEN
Die Odenwälder Dreispitz sind dreieckige Le-
ckerbissen, die vor allem in der Adventszeit 
für Begeisterung sorgen. Mit einer Füllung aus 
Marmelade oder Nüssen sind sie eine perfekte 
Kombination aus süß und knusprig. In gemüt-
lichen Backstuben im Odenwald werden diese  

Dreiecke mit viel Sorgfalt und regionalen Zu-
taten hergestellt und tragen so zum authenti-
schen Genuss bei. Namen und Form haben sie 
vom typischen Hut der Odenwälder Tracht. 

MINIATUR-MEISTERSTÜCKE
Die kunstvollen Springerle sind nicht nur ein Fest 
für den Gaumen, sondern auch für die Augen. 
Diese mit Holzmodeln geprägten Plätzchen sind 
typisch für den Süden und werden mit Anis oder 
Fenchel verfeinert. Die liebevoll gestalteten Mo-
tive reichen von traditionellen Weihnachtsbil-
dern bis zu Glückssymbolen. Ein wahrlich süßer 
Blickfang auf jeder festlichen Tafel.

Es zeigt sich also: Die Weihnachtszeit in Baden-
Württemberg ist nicht nur von malerischen 
Landschaften und festlich geschmückten Städ-
ten geprägt, sondern auch von einer kulinari-
schen Vielfalt, die Tradition und Genuss auf 
wunderbare Weise verbindet. Also nichts wie 
ans Backbuch, den Ofen, das Nudelholz und 
die Rührschüssel, und los geht das muntere 
Weihnachtsbacken. Zeit genug bis zum Fest ist 
ja noch. (jr)

BaWue-Seite1

Mit dem Model Springerle formen -  
das ist eine typisch regionale Art  

des Plätzchenbackens.

Foto: Ken Wiedemann/iStock/Getty Images Plus

Mein Plätzchen hat drei Ecken … der Odenwälder Dreispitz ist 
nicht nur im Norden von Baden-Württemberg  
auf Plätzchentellern zu finden.

 

Noch mehr Inspiration 
für die Weihnachtsbä-
ckerei? Hier finden Sie 
die Top 8 der Plätzchen-
Klassiker aus BW - auch 
mit Links zu Rezepten. 
Entweder über den QR-
Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/plaetzchen/
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Jetzt 
entdecken!

10 % 
RABATT
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Nussbaum Medien

nussbaumwelt.net/sonnenglas

Sonnenlicht
im Glas
Nachhaltigkeit trifft auf 
stilvolles Design

0741 - 174880
www.merz-immobilien.de

RottweilWir bewerten 
Ihre Immobilie kostenfrei

0741 - 17488 0
merz-immobilien.de

Auf Ihren
Anruf
freuen

wir uns!

Gemeinde Seitingen-Oberflacht,  
Landkreis Tuttlingen

Stellenausschreibung
Als kleine Gemeindeverwaltung stehen wir 
unseren 2.600 Einwohnern in fast allen Lebens- 
lagen zur Seite. Für die vielfältigen Aufgaben im Rathaus 
suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt

eine/n Verwaltungsfachangestellte/n 
in Teilzeit (mind. 60 Prozent)
Das Aufgabengebiet umfasst nahezu alle im Tätigkeitsbe-
reich einer Kommunalverwaltung anfallenden Aufgaben, 
insbesondere
-  Standesamtsaufgaben inkl. der Tätigkeit als  

Standesbeamter
-  allgemeine Sekretariatsarbeit im Vorzimmer des  

Bürgermeisters
- Grundbucheinsichtsstelle
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare 
Qualifikation. Freude am Kontakt und Umgang mit Men-
schen in unterschiedlichen Lebenslagen, ein freundliches 
Auftreten sowie gute mündliche und schriftliche Aus-
drucksfähigkeit setzen wir voraus. Wenn Sie strukturiert 
arbeiten und einen sicheren Umgang mit den gängigen 
MS-Office-Programmen mitbringen, passen Sie wunder-
bar zu uns. Ihr Geschlecht spielt für uns keine Rolle.
Wir bieten Ihnen einen unbefristeten sicheren Arbeitsplatz 
mit abwechslungsreichem Aufgabengebiet in einem 
motivierten Team. Die Vergütung erfolgt leistungsgerecht 
in Anlehnung an den TVöD sowie Mitarbeiterangebote wie 
Jobrad.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns 
Ihre aussagekräftige Bewerbung  - gerne auch per E-Mail 
- bis spätestens 1. Februar 2025 mit den üblichen 
Unterlagen an die Gemeinde Seitingen-Oberflacht, 
Kehlhofstraße 8, 78606 Seitingen-Oberflacht,  
info@seitingen-oberflacht.de.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister  
Jürgen Buhl, Tel. 07464/9868-12 gerne zur Verfügung.
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